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Bericht des HYC
An der Generalversammlung vom 14. Juni 1941 wurde das

HVC neu bestellt. Es setzt sich zusammen aus:
Präsident: Dr. W. E. Burger
Aktuar: Ing. B. Lendorff
Quästor: Dr. H. A. Mantel
Beisitzer: Dr. R. Pfisterer.

Die Frequenz der Mischabel- und Windgällenhütten ist, trotz der
Ungunst der Zeit, eine recht erfreuliche, was u. a. auch im Rech-
nungsabschluss zum Ausdruck kommt.

Weniger kann dies von der Spoerryhütte gesagt werden, deren
Besuch in den letzten Jahren eher etwas abgenommen hat. Neben
kleineren Reparaturen und Ergänzungen des Inventars hat, Herbst
1941, unser schönes Clubheim im Fondey einen Anbau bekommen.
Einmal ist der Holzschopf, durch den der Wind pfiff, neu verschalt,
sodass nun das wertvolle Heizmaterial im Trockenen liegt. Dann
wurde vor die Haustüre ein Vorraum mit Skirechen erstellt und auf
der Höhe des oberen Bodens gleichzeitig ein Vorratskämmerli
gewonnen. Auch hat ein Doppelfenster gegen Osten der vorher etwas
dunklen Küche mehr Licht gebracht. Besucher, die nur für kurz die
Hütte benützen wollen, können es sich nun in der Küche gemütlich
machen und brauchen nicht den Stubenofen zu heizen, der erst
nach Stunden seine Wärme spendet. Bei dieser Gelegenheit dankt
das HVC unserem lieben Heiri Spoerry für seine Hiittenchefdienste
und treue Obhut.

Ueber die Windgällenhütte, die stets in bester Ordnung
gehalten ist, ist nichts besonderes zu berichten. Einzig die Lawinenmauer

ist stark verwittert und muss, sobald die Verhältnisse es
erlauben (Zement), repariert werden.

Das HVC ist — seligen Gedenkens — wieder zu einem HßC
(Hütten&au-Comite) geworden. Es hat nämlich der Generalversammlung

vom 6. Juni 1942 den Vorschlag gemacht, die Mischabelhütte
zu erweitern, «um einem dringenden Bedürfnis abzuhelfen». Der
Vorschlag wurde zum Beschluss erhoben und das HVC beauftragt,
Pläne und Kostenvoranschläge dem Club vorzulegen. An der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 12. Dezember 1942 ist das

Projekt genehmigt und der Kredit bewilligt worden. So hoffen wir
im nächsten Jahresbericht über die Ausführung Näheres berichten
zu können.

Und nun sei noch an das Jubiläum unserer beiden lieben
Hüttenwarte Gottlieb Epp und Philipp Kalbermatten erinnert, das

an der Weihnachtskneipe 1941 im Degenried oben gefeiert wurde.
Wir haben Epp und Kalbermatten zu diesem Anlass nach Zürich
eingeladen und ihnen mit Urkunde und Geschenk den Dank des

AACZ für ihre 25jährigen treuen Dienste und Anhänglichkeit zum
Club ausgesprochen. Für das HVC.: Burger.


	Bericht des HVC

